
Hiermit melde ich mich verbindlich zur Tagung an:
Ich zahle Tagungspreis 1 – 80,00 € (Vollzahler)
Ich zahle Tagungspreis 2 – 40,00 € (reduziert)
Ich übernachte im Spener-Hotel (69,00 €/Nacht, EZ )
(Hotelzimmer kann nur bei Anmeldung
bis spätestens 8.10.2012 garantiert werden!)
Fr auf Sa      Sa auf So      Ich übernachte privat.

Sollte die Tagung wider Erwarten nicht stattfinden, so benachrich  -
tigen wir Sie umgehend. Bereits überwiesene Gebühren werden
rückerstattet.

Vorname Name

Institution

Straße

Land Deutschland  Österreich  Schweiz

Plz Ort

E-Mail

Telefon

6.Tagung des Netzwerks
Geschlechterbewusste Theologie (NGT)ORGANISATORISCHES ZUR TAGUNG

NETZWERK GESCHLECHTERBEWUSSTE
THEOLOGIE (NGT)

ANMELDUNG ZUR 6. TAGUNG DES
NETZWERKS GESCHLECHTERBEWUSSTE
THEOLOGIE (NGT)

Netzwerk 
Geschlechterbewusste 

Theologie (NGT)

FLESH IN FLUX
Veranstaltungsort:
HAUS AM DOM, Domplatz 3, 60311 Frankfurt a.M.

H A U S A M D O M

FLESH IN FLUX
DIE THEMATISIERUNG DES KÖRPERS
IN DER PRAKTISCHEN THEOLOGIE
26.-28. OKTOBER 2012 FRANKFURT AM MAIN

Im Netzwerk Geschlechterbewusste Theologie (NGT)
vernetzen sich seit 2004 Theologinnen und Theologen
im deutschsprachigen Raum. Es versteht sich als 
innovatives und inspirierendes Forum zwischen 
wissenschaftlicher Theologie, kirchlicher Praxis und
Gender Studies. Das Netzwerk initiiert Geschlechter-
dialoge querbeet, zwischen Praxisfeldern der Gender-
arbeit und akademischen Debatten, zwischen Theolo-
gie und Gender Studies, zwischen feministischen,
neuen männlichen, lesbischen, schwulen und queeren
Perspektiven, zwischen den theologischen Fächern
und zwischen kirchlichen Traditionen und im Nord-
Süd- und West-Ost-Dialog. Dabei versteht sich das
Netzwerk interdisziplinär, dialogisch und multiper-
spektivisch, sofern zweigeschlechtliche wie queere
Zugänge gleichwertig ins Gespräch gebracht werden.

Das ökumenische Netzwerk veranstaltet seit 2006
jährlich eine Fachtagung, die jeweils in der Schweiz,
Deutschland oder Österreich stattfindet. Es betreibt
eine Homepage und fördert die Arbeit an Publikatio-
nen. Die Teilnahme ist offen für interessierte Theo-
loginnen und Theologen, die sich in den verschie den-
sten Arbeitsfeldern mit Theologie, Kirche und Gender-
 fragen befassen. 

Veröffentlichung
Heike Walz, David Plüss (Hg.): Theologie und 
Geschlecht. Dialoge querbeet. (Reihe Theologie 
und Geschlecht, Bd.1) Münster 2008 (LIT-Verlag).

Kontaktperson
Prof. Dr. Heike Walz, Juniorprofessorin für 
Feministische Theologie/Theologische Frauen-
 forschung, Wuppertal 
heike.walz@kiho-wuppertal-bethel.de 

www.netzwerk-ngt.org  Datum Unterschrift

Veranstaltungsort
HAUS AM DOM, Domplatz 3, 60311 Frankfurt
www.hausamdom-frankfurt.de
Tagungspreis 1: 80 € Vollzahler, Institutionen
Tagungspreis 2: 40 € Nachwuchswissenschaftler, 

Geringverdiener (geförderter Beitrag)
Der Tagungspreis beinhaltet Tagungsgebühr, 
Tagungs getränke sowie Mittag- und Abendessen.
Die Reisekosten sind selbst zu tragen.

Übernachtungsmöglichkeit
Spenerhaus, Dominikanergasse 5, 60311 Frankfurt 
(www.spenerhaus.de; ev. VCH-Hotel im Dominikaner -
kloster: EZ, Frühstück; Kosten 69 € pro Übernachtung;
Geringverdiener zahlen insg. max. 100 € für Tagungs-
 beitrag und Übernachtung). Eine Hotelübernachtung im
Spenerhaus kann nur bei Anmeldung bis spät. 8.10.2012
garantiert werden! Anmeldung/Buchung der Übernach-
tung im Spenerhaus erfolgt bis 8.10.2012 über die KEB.

Veranstalter
NGT-Netzwerk in Kooperation mit Katholische Erwachse-
nenbildung Frankfurt und FrauenBildungs- und Studien-
zentrum der EKD

Informationen zur Tagung
Andreas Borter: borter@besonet.ch

Anmeldung schriftlich mit angehängter Anmeldekarte
oder per eMail erbeten bei
Katholische Erwachsenenbildung Frankfurt
Haus am Dom
Domplatz 3
60311 Frankfurt
Telefon 069/8008718-460
Fax 069/8008718-469
info@keb-frankfurt.de
www.keb-frankfurt.de
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TAGUNGSPROGRAMM PERSONEN

Das Netzwerk geschlechterbewusste Theologie hat es
sich in den letzten Jahren zum Ziel gesetzt, Einsichten
aus Gender Studies und Geschlechterforschung in die
theologische Debatte einzubringen und entsprechend 
Geschlechtergerechtigkeit auch theologisch zu buch-
 stabieren.
In den „Dialogen zur Fleischwerdung von Theologie“
haben wir  mit unseren Tagungen und Publikationen be-
sonders dazu beigetragen, dass wissenschaftliche Theo-
logie aus unterschiedlichen Perspektiven und Kontexten
den Themenbereich „Körper“ zur Sprache bringt, und in
diesem Sinne selber mehr „Fleisch annimmt“. Auf diese
Weise wollen wir einen weiteren Beitrag leisten zur Über-
windung der bisherigen Sprachlosigkeit von Theologie
und Kirche in diesen, den Alltag bestimmenden Themen-
bereichen.
In der Theologischen Forschung sind in historischen und
systematischen Zusammenhängen bereits verschiedent-
lich Ansätze rezipiert worden, welche Körper als gesell-
schaftliche Konstruktionen sehen, denen Geschlecht,
Hautfarbe, Krankheiten oder Behinderungen wie ein
Kleid – oder besser wie eine zweite Haut – angezogen
werden.
An dieser Stelle möchten wir vor allem im Blick auf die
Praktische Theologie weiterarbeiten und nach Konse-
quenzen für die Umsetzung in entsprechenden kirchli-
chen Handlungsfeldern fragen. 
Was dabei noch aussteht, ist die Verbindung von dekon-
struktivistischen Körperblicken mit leibbezogenen Wahr-
nehmungstheorien, die z.B. aus der Phänomenologie
und der Kinesiologie stammen und die das leibliche Erle-
ben im Bereich religiöser Praxis erforschen und Phäno-
mene wie Synästhetik, das leibeigene Spüren oder
Energieflüsse, die die Körper bewohnen, in den Blick
nehmen.

Für das Vorbereitungsteam:
Andreas Borter, Burgdorf/Bern

Kerstin Söderblom, Frankfurt

Freitag, 26. Oktober 2012
18.00 Anreise / Abendessen
19.30 Ankommen – Wahrnehmen – Hinführen zum Thema
22.00 Ausklang

Samstag, 27. Oktober 2012
10.00 Flesh in Flux

Referat, Prof’in Dr. Andrea Bieler

10.45 Im Dialog mit der Referentin
Prof. Dr. David Plüss

Prof’in Dr. Claudia Janssen

Dr. Michael Brinkschröder

Dr. Stefanie Rieger-Goertz

11.15 Rückfragen. Vertiefungen
14.00 Open Space I

15.30 Kaffee-Pause

16.00 Open Space II
17.30 Präsentation der Ergebnisse

18.30 Abendessen

20.00 Gesprächsrunde zum Tagesabschluss
Anschliessend: Ausklang, Networking, Tanz ...

Sonntag, 28. Oktober 2012
9.00 Andacht / Wortgottesdienst im Dom

Dr. Hans Prömper

10.00 Projekte und Perspektiven einer geschlechter -
bewussten Theologie
Einführung: Prof'in Dr. Heike Walz

12.15 Mittagessen

13.00 Feedback und Ausblick (bei Kaffee)

14.00 Adieu!

FLESH IN FLUX

Tagungsleitung
Andreas Borter, Theologe VDM, Organisationsberater,
Genderfachmann, Burgdorf/Bern
Dr. Kerstin Söderblom, Pfarrerin und Studienleiterin
EKHN, Lehrbeauftragte für Praktische Theologie
Universität Frankfurt
Dr. Hans Prömper, Pädagoge und Theologe, 
Leiter der Katholischen Erwachsenenbildung Frankfurt

Referierende
Prof‘in. Dr. Andrea Bieler, bisher Professorin an der 
Pacific School of Religion Berkley/CA, ab Herbst 2012
Professorin für Praktische Theologie an der Kirchlichen
Hochschule Wuppertal/Bethel

Dr. Michael Brinkschröder, Kath. Dipl.-Theologe und 
Soziologe, Berufsschullehrer, Co-Präsident des Europäi-
schen Forums der christlichen LGBT-Gruppen, München

Prof’in Dr. Claudia Janssen, FSBZ Frauenstudien- und
-bildungszentrum in der EKD, Hofgeismar

Prof. Dr. David Plüss, Dozent für Homiletik, Liturgik und
Theorie der religiösen Kommunikation, Theologische
 Fakultät der Universität Bern

Dr. Stefanie Rieger-Goertz, Kath. Theologin, Lehrerin,
Lehrbeauftragte, Europäische Gesellschaft für 
Theologische Forschung von Frauen (ESWTR), Mainz

Prof‘in. Dr. Heike Walz (siehe Kontaktperson)

Projekt-Team Netzwerk
Andreas Borter (siehe oben)

Dr. Tania Oldenhage, Pfarrerin in der Evangelisch-
 Reformierten Landeskirche des Kantons Zürich

Sabine Scheuter, Theologin, Fachstelle Frauen
und Männer der Evang.ref. Landeskirche Zürich

Christoph Walser, Theologe VDM, Coach, Seminarleiter,
Dozent für Genderkompetenz/Universität Luzern

Prof. Dr. Heike Walz (siehe Kontaktperson)


